
LMU München - Zentrum für Ökumenische Forschung, Ökumenisches Seminar im SoSe 2017 
 

Studienreise nach Genf (Bossey und Chambésy)  
und Taizé 

 

Genf: 25. bis  29.09.2017 - Taizé: 29.09.bis 01.10.2017 
 

Inhalt: 
Im Gedenkjahr der Reformation 2017 plant das Zentrum für ökumenische Forschung an der LMU in der Zeit 
von 25. bis 29. September eine Studienreise und ein Blockseminar am Sitz des Ökumenischen Rates der 
Kirchen (ÖRK) in Genf. Die Teilnehmenden haben ihre Unterkunft und ihren Seminarort am Ökumenischen 
Institut Bossey (bei Genf), dem internationalen Begegnungs-, Dialog- und Ausbildungszentrum des ÖRK (4 
Nächtigungen - 25. bis 29. Sept.). In Kooperation mit Dozent/innen des Instituts sollen im Blockseminar, das 
in den Räumen des ökumenischen Instituts Bossey durchgeführt wird, Meilensteine der ökumenischen 
Bewegung studiert werden: von der Gründung des ÖRK bis hin zu dessen vielfältigen Aktivitäten sowohl 
auf der Ebene des weltweiten sozialen Dienstes als auch auf der systematisch-theologischen Ebene der 
Kommission für Glauben und Kirchenverfassung, einem zentralen Arbeitsbereich des ÖRK. Die römisch-
katholische Kirche, die dem ÖRK nicht angehört, ist Vollmitglied dieser Kommission. Während des 
Aufenthalts in Genf (Bossey) sind Begegnungen mit Führenden Persönlichkeiten der Ökumenischen 
Bewegung (ÖRK). Es ist auch der Besuch des Zentrums des ökumenischen Patriarchats von Konstantinopel 
in Chambésy (Vorort von Genf) vorgesehen und die Begegnung dort mit Bischöfen und Dozenten der 
Orthodoxen Kirche. 
 

Ergänzt wird die Studienreise noch (fakultativ) durch das Erleben ökumenischer Spiritualität (29. Sept. bis 
1. Okt.), wie sie im monastischen Zentrum von Taizé (Frankreich) einzigartig praktiziert wird. 
 

Die Vorbesprechung findet am 13. Juni 2017 (16:00-17:30 Uhr) in der Bibliothek der 
Ausbildungseinrichtung für Orthodoxe Theologie, Ludwigstr.29 (EG), R. 009 statt. 
 
Lehrende: 
Prof. Dr. Bertram Stubenrauch, Lehrstuhl für Dogmatik und ökumenische Theologie, Katholisch-
Theologische Fakultät, LMU 
Prof. Dr. Jörg Lauster, Lehrstuhl für Dogmatik, Religionsphilosophie und Ökumene Evangelisch-
Theologische Fakultät, LMU 
Prof. Dr. Athanasios Vletsis, Lehrstuhl für Systematische Theologie, Ausbildungseinrichtung für Orthodoxe 
Theologie, LMU 
 

Literatur: 
Wird bei der Vorbesprechung am 13.06.2017 bekannt gegeben 
 

Voraussetzungen: 
Studierende des modul. Magister müssen folgende Voraussetzungen zum Erwerb von ECTS-Punkten erfüllt 
haben: Nachweis der erforderlichen Sprachkenntnisse in Latein, Griechisch und Hebräisch.  Die Module P 1 
bis P 6 müssen bestanden sein. 
 

Diese Voraussetzungen gelten nicht für die Studierenden des Diplomstudiengangs Orthodoxe Theologie. Für 
Rückfragen steht den Interessierten Prof. Vletsis zur Verfügung.  
 

Leistungsnachweis: 
Modul.: Bei erfolgreicher Modulteilprüfung können 3 ECTS-Punkte erworben werden. 
Nicht modul.: Es kann ein (Haupt-) Seminarschein erworben werden. 
 

Zielgruppe: 
Modul.: Magister, BA-NF; alle Interessierte 
Nicht modul.: Diplom; GY; RS; MS; MS-Did.; GS; GS-Did.; BS; Magister-NF; GWS; Promotion/Lizentiat 
 

Anmeldung:  Interessierte Studenten/innen melden sich bitte in ihrer jeweiligen Fakultät an. 
Diese Veranstaltung ist vorab über LSF online-belegpflichtig. 
Die Belegfrist beginnt am 03.04.2017 und endet am 18.04.2017. 
Die LSF-Anmeldung gilt nicht für Studierende der Orthodoxen Theologie. 
 

Kosten: 
Die Fixkosten betragen ca. 400 Eur pro Teilnehmer (inkl.:Fahrt mit kleinen Bussen, Übernachtung in Genf 
und Taizé, 5 Mahlzeiten in Bossey und die Mahlzeiten in Taizé). Für ordentlich Studierende wird ein 
Zuschuss von 200 Eur pro Teilnehmer beantragt. 


